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Liebe Vereinsmitglieder/-innen
Liebe Helferinnen und liebe Helfer

Tom Wernli, OK Präsident KJTF2018

Das kantonale Jugendturnfest beider Basel vom 24. Juni 2018 
gehört bereits der Vergangenheit an. Seit der Zustimmung der GV 
des TVS Anfang 2016, konnten wir an 10 Gesamt-OK Sitzungen, 
zahlreichen Bürositzungen und Ressortsitzungen das Jugendturnfest 
planen und organisieren. Die Zusammenarbeit im OK und mit dem 
BLTV war stets sehr konstruktiv und hat mir grosse Freude bereitet. 
Ich möchte an dieser Stelle allen OK-Mitgliedern und Stellvertretern 
sowie den Vertretern des BLTV herzlich für die tolle Zusammenarbeit 
während den über 2 Jahren Vorbereitung danken.

Während vier Tagen standen auch rund 250 Helferinnen und 
Helfer im Einsatz. Dank dieser Hilfe konnte der Turnverein Sissach 
einen unvergesslichen Anlass erfolgreich durchführen. Die vielen 
zufriedenen und fröhlichen Kinderaugen zeigten, dass sich der grosse 
Aufwand und fast 2 Jahre Vorbereitung gelohnt haben. Ein solcher 
Anlass kann nur mit freiwilligen Helfenden und grosser Solidarität 
durchgeführt werden. Viele Einsatzschichten wurden grosszügig 
und freiwillig verlängert. Ich habe motivierte Helferinnen und Helfer 
angetroffen und wenn es einmal klemmte, so haben alle Geduld und 
Flexibilität bewiesen. Wir wurden mit der Besucherzahl buchstäblich 
überrannt. Für Euren Einsatz möchte Ich Euch herzlich danken, insbe-
sondere auch jenen Helferinnen und Helfern, die nicht dem Turnverein 
Sissach angehören.

Das Wetter spielte natürlich auch wunderbar mit und trug zum 
grossen Erfolg bei. Gegen 2700 Kinder und Jugendliche haben sich 
an fairen Wettkämpfen gemessen. Am Schluss waren alle Gewinner 
ob mit oder ohne Medaille. Diverse positive Rückmeldungen von 
Riegen und Vereinen haben mich zuversichtlich gestimmt und ich bin 
sicher, dass unser Jugendturnfest in guter Erinnerung bleiben wird.

Auch der Empfang der Ehrengäste im Schloss Ebenrain war ein 
würdiger Anlass. Mit rund 140 Gästen von Vertretern aus Politik, Ge-
werbe, Verbänden, Vereinen und Sport war es ein gelungener Event. 
Umrahmt wurde die Feier durch die Jugendmusik Regio Sissach. 
Dadurch dass der Geländelauf im Schlosspark stattfand, zwischen-
durch ein Startschuss oder Hopp-Hopp Rufe zu hören waren, war die 
Verbindung zum aktiven Turnfestbetrieb gegeben.

Ich bin äussert stolz auf diesen erfolgreichen Anlass und möchte 
mich nochmals ganz herzlich für den tollen Einsatz bedanken. Ein 
grosser Dank geht auch an alle Kampfrichterinnen und Kampfrichter 
sowie an alle Leiterinnen und Leiter. •
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Zu den folgenden runden Geburtstagen in der zweiten Hälfte 2018
wünschen wir alles Gute, viel Glück und Gesundheit.

zum 97sten 20.11. Gertrud Stäheli Passivmitglied

zum 95sten 2.7. Paul Schmassmann Ehrenmitglied 

zum 94sten 12.11. Bethly Wirz-Wyss Passivmitglied
 14.12. Lotti Degen-Wüthrich Passivmitglied

zum 93sten 20.11. Hugo Frey-Wyss Ehrenmitglied 

zum 92sten 30.12. Susy Chrétien Ehrenmitglied 

zum 91sten 3.11. Betty Galmarini-Wirz Passivmitglied
 9.12. Alfred Meier Freimitglied

zum 90sten 4.12. Leo Ebnöther Ehrenmitglied 

um 85sten 29.10. Kurt Huber Passivmitglied

zum 80sten 12.7. Alice Meyer-Ritter Ehrenmitglied 
 21.7. Thomas Rieder Freimitglied
 24.9. Urs Maegli Aktivmitglied MR

zum 70sten 26.4. Christian Bussinger Passivmitglied
 29.5. René Gindroz Passivmitglied
 28.9. Ruedi Graf Passivmitglied

zum 60sten 19.6. Max Huber Aktivmitglied MR
 23.6. Marcel Fischer Passivmitglied
 24.6. Doris Fischer Passivmitglied
 26.6. Doris Röthing Aktivmitglied FR
 16.8. Jürg Mesmer Aktivmitglied MR
 5.9. Fredi Schödler Passivmitglied
 13.9. Beat Gerstner Passivmitglied
 25.9. Doris Bader-Waibel Passivmitglied
 4.10. Kurt von Allmen Aktivmitglied MR
 1.12. Peter Bruttel Aktivmitglied MR
 25.12. Jürg Rudin Passivmitglied
 29.12. Christine Brogli Aktivmitglied FR

zum 50sten 27.7. Roger Corbo Aktivmitglied VR
 22.8. Martin Leber Aktivmitglied MR
 19.9. Rudolf Roth-Buser Aktivmitglied HR
 20.9. Markus Wernli Passivmitglied
 17.12. Thomas Steinacher Passivmitglied

zum 40sten 2.10. Kathrin Bieri Aktivmitglied  AR
 8.11. Thomas Handschin  Aktivmitglied  AR

zum 30sten 2.6. Sandra Brühlmann Aktivmitglied  HR
 3.7. Reto Imhof Aktivmitglied  UR
 16.8. Matthias Mohler Aktivmitglied  HR
 1.7. Raphael Thommen Aktivmitglied  HR
 16.10. Marc Huber Aktivmitglied  AR
 21.10. Noemi Plattner Aktivmitglied  AR

zum 20sten 3.8. Gioia Hodel Aktivmitglied  AR
 26.8. Vinzenz Heese Aktivmitglied  AR
 23.10. Valeria Schäublin Aktivmitglied AR
 9.11. Jeannine Ringier Aktivmitglied  VR
 29.11. Silja Schaub Aktivmitglied  AR
 4.12. Nino Mattia Biel Aktivmitglied  UR
	 22.12.	 Dominique	Lutz	 	 Aktivmitglied	VR•
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g Gute Besserung wün-
schen wir unserem 
Präsidenten Markus 
und dass Du bald 
wieder auf die Beine 
kommst.
Er ist mit seinem Renn-
velo von einem Auto 
regelrecht „abgeschos-
sen“ worden.
Fazit: mehrfacher 
Schlüsselbeinbruch.
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Begrüssungsrede Tom Wernli
anlässlich Kant. Jugendturnfest beider Basel 24, Juni 2018 in Sissach

Hauptsponsoren:

Sehr verehrti Frau Landrootspräsidentin Elisabeth Augstburger
Sehr verehrti Frau Regierigsröti Monika Gschwind
Sehr verehrte Herr Sandro Penta als Vertreter vo dr Regierig Baselstadt
Liebe Peter Buser, Gmeinipräsident vo Sissach
Liebe Martin Leber, Verbandspräsident vom Baselbieter Turnverband
Gschätzti Vertreterinne und Vertreter vom Nationalrot, vom Baselbieter 
Landroot, vo de Gmeine Sissach und Zunzge.
Gschätzti Vertreter vom Schweizerische Turnverband, vom Turnver-
band Baselstadt, vom Baselbieter Turnverband, vo de Bezirksturnver-
bänd, vo befründete Sportverbänd und vo de Sportämter.
Sehr verehrti Vertreter vo Euse Sponsore und Donatore
Liebi Ehremitglieder vom BLTV, TVBS und Turnverein Sissach
Liebi Huuswart vom Tannebrunn und Ebenrain
Liebi Musikanntinne und Musikannte vo dr Jugendmusik Regio Sissach
Liebi Helferinne und Helfer
Gschätzti Ehregäscht
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Ich darf Euch alli im Name vom 
OK und vom TV Sissach ganz härzlig 
begrüsse zum Empfang alässlich vom 
Kantonale Jugendturnfescht beider 
Basel do im Schloss Eberain in Sissach. 
Es freut mii usserordentlich dass Dir so 
zahlrich erschiene sitt.

Erlaubed mir no euse Ehrepräsi-
dent vom TVS, dr Paul Schmassmann 
willkomme z’heisse. Er darf neggschti 
Wuche si 95. Geburtsdag fiere. Schön 
bisch Du do.

Mir fiere hüt e Jugendsportalass 
mit rund 2800 Chinder und Jugend-
liche. Spiel und Spass selle hüt im 
Vordergrund stoh. Au sunscht ver-
binde mir dr Sport, grad wenn mir 
über e Jugendsport rede, mit „Spiele“. 
Vielleicht dorum betrachte mir dr Sport 
und Bewegig irgendwie als Nebensach 
– grad im schulische Alltag – als niedlichs 
Hobby und mir vergesse, wie wichtig 
eigentlich Bewegig im junge Alter isch. 
Dur Bewegig trete Chinder mitenander in 
Kontakt, boue e Persönlichkeit uf und er-
forsche ihri körperliche Grenze. Abentür, 
Stärki, Leischtig, Entspannig, Müdigkeit, 
Erschöpfig, Ernährig, Fruschtration und 
Fruschtrationstoleranz – im Sport und 
in dr Bewegig lehre Chinder für’s Läbe. 
Und eigentlig – eigentlig! – si d‘Vorus-
setzige für e sportlichi Entwicklig do in 
dr Schwyz sehr gut: No nie hets so vill 
Agebot im Sport- und Freizytberich geh. 
Glychzytig finde Chinder chum no Zyt 

und Freirüüm, die chönne z‘nutze um 
sich auszläbe, z‘spiele und z’entdecke. 
Dodrbi müse mir Eus sälber an dr 
Nase neh. Wele Eltereteil het no 
nie dr Satz gseit: „Schul goht vor“?  
Mir vergesse, dass dr Jugendsport 
nid nur körperlichi Fitness im junge 
Alter bringt, sondern sich au posi-
tiv uf die geischtigi Fitness uswirkt. 
Hüt rede mir Erwachsene vo dr 
Work-Life-Balance, wo usgwoge si 
sell, – wieso deue mir das nid au de 
Chinder und Jugendliche zugestoh? 
Au sie müse dr kopflaschtig Alltag us-
gliche. Denn dr Tagesablauf isch jedoch 
hüfig verplant und vo technische Medie 
bestimmt. Dr Bildschirm isch s‘neue 
Spielfeld. Doch es Chind lehrt vor allem 
au durchs unmittelbare Erläbe. 

Wenig verwunderlich, verzeich-
ne hüt Jugendpsychologe vermehrt 
psychischi und geischtigi Uffälligkeite 
bi Chinder – und mir froge Eus bi 
dere Entwicklig, worum das so isch? 
Betrachte mir all die negative Uswir-
kige vo Unsportlichkeit, ganz abgseh 
vo de gsundheitliche Folge, so schint‘s 

mir unverschtändlig, dass es in Zyte 
vo klamme Kasse immer zerscht 
d‘Sportagebot trifft, wo ygschränkt oder 
sogar abgschafft werde. Und mir leue 
das zu! 

Jetz lueg i bewusst in Richtig vo Euse 
politische Vertreter.

An mini Schii- und Sportlager erinne-
re ich mi no hüte. I cha Euch aber rein 
gar nüt us irgend ere Mathematikstund 
verzälle.

Wenn mir an d‘ Zukunft vo eusere 
Sportjugend dänke, stelle mir fescht: Dr 
Sport bringt grossi Persönligkeite use – 
das isch kei Zufall. Wer im Sport lehrt 
z‘verliere, cha das au besser im Alltag. 
Wer e Teamsport betribt, de cha spöter 
au im ene Team schaffe. Wer uf es Ziel 
ane trainiert, cha zielstrebig sy.

Zu dene Idol – wie jetzt grad an der 
Fussball WM – luege d’Chinder und 
Jugendlichi ufe. Sport schafft Persch-
pektive und Träum. Au die Idol hei mol 
jung müese afo. 

Ihr gseiet, Jugendsport isch mehr als 
eifach nume Spiele.
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Jacqueline Bouvrot-Sutter
Elisabeth Sutter   Bützenenweg 101   4450 Sissach

Damen & Herren Salon

Telefon 971 81 06
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für das Oberbaselbiet.

061 976 10 70
abo@volksstimme.ch
www.volksstimme.ch

«Mehr von hier»
Mit der «Volksstimme», der Zeitung für das Oberbaselbiet, 
treffen Sie immer ins Schwarze

3x wöchentlich 
in Ihrem Briefkasten, 
tagesaktuell online und 
neu auch als E-Paper



S‘Neuscht  2/2018 7

So es Turnfescht förderet nid nur 
d’Begeischterig für e Sport, sondern au 
d‘Freiwilligearbet, do stönde mir im Ver-
gliech zu andere Länder sehr guet do. 
E grosse Teil drvo findet im Sport statt. 
Dorum an dere Stell es härzligs Dan-
keschön an alli Helferinne und Helfer.

Leuet Eus hüt es Sportfescht fiere, wo 
in Erinnerig blibt. Es Fescht, wo’s Füür 
in Eusere Jugend entfacht, will Spiel 
und Spass im Vordergrund stönde. Es 
Fescht, vo däm die Jugendliche no in 10 
Jahren werde verzelle. Halte mir Sorg zu 
eusem Nochwuchs. 

Zum Schluss möcht ich alle Spon-
sore und Donatore ganz härzlig danke. 
Es grosses Dankschön goht an Eusi 
Hauptsponsore: Basellandschaft-
lichi Kantonalbank, Basler Kanto-
nalbank, Mineralquelle Eptige und 
em Swisslos Sportfonds Baselland. 
Danke möchti au de Gmeinde Sissach 
und Zunzge, em Werkof Sissach und 
em Sportamt für die grosszügigi Unter-
stützig und Solidarität. Ohni euch wär 
es Fescht in däm Umfang nid dänkbar.

Es wyters Dankeschön goht an 
d‘Jugendmusik Regio Sissach wo Euse 
Alass musikalisch unterstütze duet.

Nach em neggschte Musikstück darf 
ich scho jetz eusi Landrotspräsidentin 
Elisabeth	Augstburger	akünde.	•

Fotos: Markus Graf
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Leichtathletik  am 
Jugendturnfest
Benjamin Marti

Am heimischen Jugendturnfest begannen wir am frühen 
Sonntagmorgen mit dem Weitsprung als ersten Wett-
kampfteil.

Die Trainingsleistun-
gen wurden von allen er-
reicht, von gewissen gar 
übertroffen. In der darauf 
folgenden Pendelstafette 

konnten wir unsere Schnelligkeit unter 
Beweis stellen und schlossen ohne 
Wechselfehler auch diesen Wettkampf-

Ju
ge

nd

teil erfolgreich ab. Turbulent wurde es im 
letzten Wettkampfteil, dem Geländelauf, 
da sich eine Athletin unglücklich noch 
vor dem Lauf verletzte und zwei weitere 
Athletinnen ihre anschliessende Team 
Aerobic Vorführung nicht verpassen 
durften. Der Geländelauf wurde aber 
von allen mit tollem Einsatz gemeistert. 

Am Nachmittag bestritten wir noch die 
Rundbahnstafette, dieses Mal leider 
ohne einen Finalplatz zu erreichen. 
Abschliessend war es ein spezielles 
Turnfest, das mit neuen Erfahrungen 
und	guten	Leistungen	zu	Ende	ging.	•
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Jörg Wiesner

Telefon 061 971 61 88 Hauptstrasse 37
Telefax 061 971 83 23 4455 Zunzgen

Tel. 061 971 27 47
Fax 061 971 27 55
www.sonne-sissach.ch

HAUSWIRTH BAULEITUNGEN GmbH
 Reuslistrasse 33     4450 Sissach

Tel 061 971 84 50  /  Natel 079 645 60 54  /  Fax 061 971 40 42  /  hauswirth_bauleitungen@bluewin.ch

Ihr Partner für:
➢	 Bauleitungen von
	 Neubauten/Umbauten/Renovationen
➢	 Devisierungen
➢	 Bauberatungen
➢	 Kostenberechnungen
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Riegenversammlung
Männerriege
Peter Dieterle

Samstag, 13. Januar 2018, 19.30 Uhr, Zelglihof in Sissach

1. Appell und Wahl der 
Stimmenzähler

Zur heutigen General-
versammlung haben sich 
insgesamt 37 Männerriegler 
in der Eigengewächswirt-
schaft Zelgli der Familie 
Wiedmer eingefunden. 
Unser Präsident Hansjörg 
Degen begrüsst die Anwe-
senden. 18 Mitglieder haben 
sich entschuldigt.

2. Genehmigung des Protokolls der letz-
ten Riegenversammlung

Das Protokoll der 72. Riegenversamm-
lung vom Samstag, den 14. Januar 2017 
wurde im S’Neuscht in der dritten Ausgabe 
des laufenden Jahres publiziert. Es wird 
genehmigt und mit Applaus dem Aktuar 
Peter Dieterle verdankt.

3. Genehmigung der Jahresberichte
Die Jahresberichte werden vorgelesen 

und jeweils nach jedem Vortrag einzeln 
verdankt.

Riegenpräsident (Hansjörg Degen) 
Für den Turnerabend - unter dem Motto 

„Abbruch-Umbruch-Aufbruch“ - wurde die 
Bützenenhalle zur Baustelle verwandelt. 
Heiner Oberer hat in seinem Bericht in der 
Volksstimme für uns MR doch sehr lobende 
Worte gefunden: wörtlich „elegante MR 
unterstützt von den tänzerisch perfekt ab-
gestimmten Damen der FR*.

Das traditionelle Eiersalat-Essen erfolgte 
anfangs Mai im Stadionrestaurant. Die FR 
lieferte uns das Dessertbuffet. 

Die MR-Turnfahrt ins Gebiet Jaun-
Schwarzsee, organisiert von Hansruedi 
Zweifel, war trotz garstigem Wetter beim ers-
ten Aufstieg ein rundum gelungener Anlass.

Aber auch traurige Momente gehören 
zum Vereinsleben. Richtiggehend geschockt 
hat die ganze Wandergruppe das Ableben 
von Ernst Oberer.

Güx und Markus Graf sind nach Urs 
Maegli und Franz Hufschmid unsere Ver-
treter bei den Turnveteranen.

Hanjörg Degen tritt als Präsident der 
MR mit dem heutigen Datum aus gesund-
heitlichem Grund zurück. Er hat mit Martin 
Hauswirth einen geeigneten Nachfolger 
gefunden. Er wünscht dem ganzen Verein, 
dem Vorstand und speziell allen Anwesen-
den alles Gute und bedankt sich herzlich für 
das ihm erbrachte Vertrauen.
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Spielleiter (Mario Flückiger)
12 Spieler erscheinen mehr oder we-

niger regelmässig zum Training oder den 
Turnieren. 

Nachdem Ernst Oberer nach langer 
Rekonvaleszenz wieder aktiv war, ist er un-
erwartet im Beisein seiner Wanderkollegen 
gestorben. Uns Faustern fehlt er sehr.

Unser Hauptakteur Thomas Löffel, ist 
omnipräsent im Training, in den Turnieren 
und Meisterschaftsrunden. Dasselbe gilt für 
Jan Röthing. Mangelt es irgendwo an einem 
Faustballspieler - Jan richtet es. 

Resultate siehe Kasten

Nach den ersten Runden der Hal-
lenmeisterschaft 2017/18 sind wir beim 
Kleinfeld auf Platz 2 von 7. Sissach B hat 
die Meisterschaft schon beendet und ist auf 
Rang 7 von 9. 

Mario Flückiger wird in Zukunft am 
Mittwochabend an den Proben seines Jodel-
clubs teilnehmen und kann eben nicht mehr 
oder nur noch ab und zu ins Mittwochtrai-
ning kommen Er tritt deshalb als Präsident 
der Spielkommission zurück. 

Oberturner (Bärti Lurz)
22-26 Männerriegler besuchten re-

gelmässig die Turnstunden. Am 31. Mai 
schwitzten sogar 30 Kameraden draussen 
bei schönstem Wetter, entweder für die 
eigene Fitness oder beim Fit + Fun Training 
für das Turnfest.

Es übten 10 Teilnehmer für den Tur-
nerabend unter dem Motto „Abbruch, 
Umbruch, Aufbruch“. Zusammen mit der 
Frauenriege wurde eine vierteilige Büh-
nenvorführung einstudiert. Dabei hat sich 
gezeigt, dass der Part unserer Männerriege, 
mit den Reifen als Handgerät, zusätzlich 
mit einem „Fünflibertuch“ bespannt, für alle 
Beteiligten sehr anspruchsvoll war. Schluss-
endlich ist unser Teil als „Banker“ sowie auch 

die gesamte Vorführung beim Publikum gut 
angekommen. 

Als Vorbereitung für die Turnfestsaison 
organisierte der BLTV zum ersten Mal einen 
Wettkampf in Lupsingen mit nur den Fit + 
Fun Disziplinen. Von unserer Riege haben 
11 Teilnehmer mitgemacht.

Am Regionalturnfest in Böckten be-
endeten 11 Teilnehmer aus unserer Riege, 
zusammen mit 8 Teilnehmerinnen der 
DR35+ mit der Schlussnote 23.41 Punkten. 
Nach dem Wettkampf genehmigten wir ein 
schmackhaftes Nachtessen in der Festhütte.

Traditionsgemäss fand am ersten 
Mittwoch der Sommerferien unser Velo-
bummel statt. Walter Hartl führte uns in 
einer abwechslungsreichen Tour, mit einem 
erfrischenden Zwischenhalt bei unserem 
Mitglied Max Ruf in Diegten, in die Bierkel-
lerhütte, wo wir unter freiem Himmel die 
Grillwürste geniessen konnten.

Ein weiterer traditioneller Anlass ist der 
„Johrgängerhock.“ Diesen feierten wir wie-
derum im Stadiongebäude Tannenbrunn. 
Bei Grillsteak, Risotto und Salat durften 
49 Männerriegler einen geselligen Anlass 
verbringen. 

Einen grossen Dank geht an die Leiter-
kollegen Jürg Chrétien, Christian Degen und 
Jan Röthing. Ein weiteres Dankeschön auch 
an unsere zwei Kampfrichter Walter Hartl 
und Willi Schwander.

Im neuenJahr werden wir am 3-Kreis 
Turnfest in Gipf-Oberfrick den dreiteiligen Ver-
einswettkampf mit den uns bekannten Fit + 
Fun Disziplinen absolvieren. In unserer mixed 
Mannschaft werden nebst den Teilnehmerin-
nen der DR35+ zum ersten Mal auch sechs 
Frauen aus der Frauenriege teilnehmen.

Organisatorisch, vor allem aber im 
Arbeitseinsatz, sind wir am 24. Juni gefor-
dert, wenn auf unseren Sportanlagen das 
Kantonale Jugendturnfest beider Basel über 
die Bühne geht.

Faustball Resultate 2017
Hallenmeisterschaften 17/18 Kleinfeld Sissach A 8. Rang von 9
Hallenmeisterschaften 17/18 Grossfeld Sissach B 7. Rang von 8
Hallenturnier MR Sissach Grossfeld Sissach A 4. Rang von 9
Hallenturnier MR Sissach Grossfeld Sissach B 4. Rang von 9
Sommermeisterschaften 17 Kleinfeld Sissach A 5. Rang von 6
Sommermeisterschaften 17 Grossfeld Sissach B 6. Rang von 8
Turnier Bubendorf Grossfeld Sissach  3. Rang von 5
Turnier Biel-Benken Grossfeld Sissach  4. Rang von 6
Turnier Itingen Grossfeld Sissach  3. Rang von 7
Turnier Waldenburg Grossfeld Sissach  5.  Rang von 12

Männerriege
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Innenausbau
Restauration
antiker Möbel
Massivholzmöbel
Beratung + Verkauf
Mitglied des MZ

Stierenmattweg 6
4450 Sissach
Tel. 061 971 54 66
Fax 061 971 54 78

Wandergruppe (Hans Eglin)
Ein paar spezielle Höhepunkte sollen 

hier vermekt werden: 
- an dr zweite Wanderig, hei sich 5 Nase 

bi dr Leisimatt Richtig Wittinsburg verloffe.
- Langsam isch dr Frühlig cho und mir 

spachtle viel z‘herti Härtöpfel in dr Grün 80. 
- D‘Wanderig Mettau – Ryhsulz, wo dr 

Banz froh gsi isch, dass er dr Fisch nid het 
müese sälber fange. 

- vo Hölste über d‘Höf Wüest, Lägerz 
zum Mittagstisch bim Schaeffer Rosemarie.

- die 700ste Wanderig, gfyret in dr 
Bierchällerhütte.

- Nid z‘vergässe Reigoldswil-Mümliswil, 
wo dr Banz d‘Chüe verschreckt het. 

- dr Dietisberg, wo mr kulinarisch ver-
wöhnt worde si, aber no e Betriebsführig 
z‘guet hei.

- S‘tolle Frauereisli ins Freilichtmuseum 
Ballenberg. 

- An dr erscht Wanderig im 2. Semester 
het me müese dr Wägwyser umschriebe uf 
Schwanderschlaufe, will mr is verloffe hei. 

- S‘Bärg uf laufe an dr Maria Himmel-
fahrt übere Borngrat uf Kappele het nümm 
welle höre

- D‘Wanderig Warteberg – Bieneberg 
wo als Burgewanderig isch ygstueft worde. 

- die tolle Ydrück vo de Bisons uf em 
Hof Farnsburg. 

- D‘Spitzebeteiligunge an de letschte 
drei Wanderige Möhlin–Steppberg–Magten, 
Buuseregg–Zelgli, Rüneberg – Rümlingen 
mit Pausehalt im Buäbäloch.

- Gjasst und gwürflet isch an dr letschte 
Wanderig im 2017 in dr Hard worde, bi de 
Jasser het dr Erich Leuenberger und bi de 
Würfler dr Sutter Hugo dr erschti Prys gholt.

Leider hei eus s‘letscht Johr 3 Wan-
derkamerade für immer verloh, das si gsi 
dr Widmer Heini, dr Schaller René und dr 
Oberer Ernst. Mir gedänke de Verstorbene.

4. Abnahme der Jahresrechnung und des 
Revisorenberichtes

Unser Kassier Ruedi Schaffner erläutert 
den Anwesenden die Jahresrechnung 2017. 
In diesem Jahr hat unser Vermögen nur um 
Fr. 404.22 abgenommen. Dank unseren 
Einsätzen am Turenerabend, dem Eierlesen 
und am Kantonalturnfest 2016 in Diegten 
ist die Abnahme 2600.- Franken kleiner als 
budgetiert.  

Der  neue Vermögensstand per 
31.12.2017 beträgt Fr. 29‘449.34

Das zur Überbrückung des Liquidi-
tätsengpasses des ZV befristete Darlehen 
von Fr. 10‘000.- wurde uns im Dezember 
zurückbezahlt. 

Die Revisoren Hansruedi Zweifel und 
Corinne Buser haben die Jahresrechnung 
2017 geprüft und empfehlen der Versamm-
lung sie zu genehmigen. Nach dem Dank an 
den Kassier Ruedi Schaffner für die sauber 
geführte Buchhaltung wird die Jahresrech-
nung einstimmig angenommen.
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Olga Pilia Hauptstrasse 93
4450 Sissach
Telefon 061 971 51 41

www.coiffure-chic.ch

5. Genehmigung des Budgets und Fest-
setzung des Riegenbeitrages

Ruedi Schaffner legt uns ein Budget mit 
Mehrausgaben von Fr. 3‘000.- Franken vor. 
Erwarteten Ausgaben von Fr. 8‘900.- stehen 
Einnahmen von Fr. 5‘900.- gegenüber.

Der Jahresbeitrag beträgt wie schon im 
letzten Jahr 100 Franken pro Mitglied, wovon 
60 Franken an den Zentralverein fliessen.  

Das Budget und der Riegenbeitrag wer-
den mit Applaus genehmigt.

Ruedi Schaffner erklärt der Versammlung, 
dass er sein Amt nach 10 Jahren Vorstandsar-
beit als Kassier an der nächsten Generalver-
sammlung zur Verfügung stellen will.

6. Mutationen
Neu in die Männerriege eingetreten sind 

im vergangenen Jahr: Simon Schäfer
Verstorben: Heini Widmer, Renè Schaller, 

Ernst Oberer
Der Mitgliederbestand beträgt per 1. 

Januar 2018 91 Mitglieder, davon sind ca. 
45 Turnende und 43 in der Wandergruppe. 

7. Neues Riegenreglement
Unser Reglement ist überarbeitet und an 

die heutige Situation angepasst worden. Es 
wurde im S’Neuscht 4/2017 publiziert.

Nach der Präsention der neuen Version 
durch Güx gehemigt die Versammlung ein-
stimmig das Riegenreglement Männerriege 
Turnverein Sissach. Es tritt nach Genehmi-
gung auch durch den Zentralvorstand in 
Kraft.

8. Wahl des Riegenvorstandes, der Spiel-
kommission und Wahlvorschläge an die 
GV des TVS

Für die nach der Pause anstehenden 
Wahlen wird Martin Häberli mit Applaus 
zum Wahlpräsidenten ernannt. 

Der Präsident Hansjörg Degen und der 
Spielleiter Mario Flückiger haben vorzeitig 
mitgeteilt, dass sie den Vorstand verlassen 
wollen. Alle übrigen Vorstandsmitglieder 
stellen sich zur Wiederwahl und werden 
mit Applaus in Globo fürs kommende Jahr 
bestätigt.

Als neuer Präsident stellt sich Martin 
Hauswirth und als Spielleiter Thomas Löf-
fel zur Verfügung. Sie werden einstimmig 
gewählt.

Somit setzt sich der Vorstand fürs 2018 
wie folgt zusammen:

Präsident Martin Hauswirth 
Vizepräsident Peter Hasler
Kassier Ruedi Schaffner
Oberturner Adalbert Lurz
Spielleiter Thomas Löffel
Aktuar Peter Dieterle
Beisitzer, Wandergruppe Hans Eglin
Für die Spielkommission stellen sich 

wiederum Mario Flückiger, Thomas Löffel 
und Martin Schwald zur Verfügung.

Hansjörg Degen bedankt sich im Namen 
aller Gewählten für das ausgesprochene 
Vertrauen, beim Wahlpräsidenten für die 
speditiv geleiteten Wahlen, sowie den 
Vorstandskollegen für die geleistete Arbeit.
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9. Genehmigung des Jahres- und Spiel-
programmes 2018

6.1. FB Hallenmeisterschaftsrunde in 
Lausen (Grossfeld))

13.1. FB Hallenmeisterschaftsrunde in 
Binningen (Grossfeld))

13.1. Riegenversammlung
27.1. FB Hallenmeisterschaftsrunde in 

Biel-Benken (Kleinfeld)
27.1. FB Hallenmeisterschaftsrunde in 

Biel-Benken (Grossfeld)
1.2. FB Hallenmeisterschaftsrunde in 

Wintersingen (Kleinfeld)
3.3. 34. FB Hallenturnier der MR Sissach
5.3. FB Hallenmeisterschaftsrunde in 

Frenkendorf (Kleinfeld)
24.3. FB-Turnier in Bubendorf 
21.4. FB-Turnier in Biel-Benken (Grossfeld)
28.4. FB-Turnier in Läufelfingen (Grossfeld)
26.5. FB Meisterschaftsrunde (Grossfeld, 

Kleinfeld)
15.6. Kreisturnfest Gipf-Oberfrick Faustball
16.6. Kreisturnfest Gipf-Oberfrick Ver-

einswettkampf
24.6. Kantonales Jugendturnfest Sissach
30.6. FB-Turnier in Waldenburg (Grossfeld)

4.7. Velobummel, Postplatz Sissach, 
18.00 Uhr

11.8. FB-Turnier in Lausen / Itingen
24.8. OL TVS
25.8. Faustballturnier Finalrunde in 

Sissach (Grossfeld, Kleinfeld)
31.8. Jahrgängerhock
8./9.9. Turnfahrt
ab November Hallenmeisterschaft
15.12. Altjahreshock TV Sissach
12.1.2019 Riegenversammlung MRS 

10. Behandlung von Anträgen
Es sind keine schriftlichen Anträge ein-

gegangen. 

11. Ehrungen
Peter Hasler ehrt und verabschiedet 

die beiden aus dem Vorstand scheidenden 
Kollegen. Er beschenkt Hansjörg Degen mit 
einem Gutschein und 2 Flaschen Wein und 
Mario Flückiger mit 2 Flaschen Wein. 

Ein spezieller Dank geht an alle Turn-
stundenleiter – das „Herz“ der Turnstunden, 
also an Bärti, Christian, Güx und Jan - sowie 
an die Wanderleiter und deren Leiter Hans 
Eglin. 

12. Diverses
•	Am	24.	Juni	2018	findet	das	Jugend-

turnfest beider Basel in Sissach statt. Wie 
Güx uns berichtet wird das ein Riesenfest 
werden, denn es werden ca 6‘000 Turner 
und Gäste erwartet. Er bittet uns jetzt schon 
heute, das Datum zu reservieren, da viele 
Helfer benötigt werden. Der Anlass wird 
organisert durch unseren Tom Wernli (Prä-
sident) und Jürg Chrètien (Vizepräsident). 

•	Güx	macht	auf	das	Baselbieter	Sport-
abzeichen aufmerksam und bittet um eine 
aktive Teilnahme.

•	 Mathhias	 Manz	 informiert	 über	 die	
diesjährige Turnfahrt. Sie wird in die Region 
Doubs - Pruntrut führen.

•	 Der	 Präsident	 des	 Zentralvereins	
Markus Speiser bedankt sich für die gute 
Zusammenarbeit.

Um 21.35 Uhr kann Hansjörg Degen die 
Riegenversammlung als beendet erklären. •
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Riegenversammlung
Frauenriege
Christine Lurz

19. Januar 2018, Hotel Restaurant zur Sonne Sissach

Wie in den Vorjahren, 
treffen wir uns um 19:00 Uhr 
im Restaurant Sonne zum 
traditionellen gemeinsa-
men Nachtessen. Diesmal 
im in gediegenen Farben 
erstrahlenden und mit mo-
derner Deckenbeleuchtung 
renovierten Esssaal.

Etwas später als gewohnt, um 20:30 
Uhr eröffnet Yvonne Schaffner die Riegen-
versammlung und begrüsst die zahlreich er-
schienenen Aktiven sowie Ehrenmitglieder.

Yvonne Schaffner und die Versammlung 
bedanken sich mit einem kräftigen Applaus 
für die von Elsbeth Schaub für jede Anwe-
sende gefertigte Tischdekoration, einem  
vielseitig verwendbarem Täschchen mit  
süssem Inhalt.

Yvonne Schaffner stellt fest, dass die 
Einladung persönlich per Brief und mit 
der Veröffentlichung in der Vereinszeitung 
„S’Neuscht“ Nr. 4/2017, Seite 5, terminge-
recht und laut Statuten erfolgt ist.

Die Traktandenliste wird genehmigt.

1. Appell und Wahl der Stimmenzähler
Laut Präsenzliste sind 35 stimmberech-

tigte Frauen anwesend. Das Einfache Mehr 
beträgt 18 Stimmen.

Für die Genehmigung des neuen Rie-
genreglementes (Traktandum 7) ist gemäss 
Art. 15 der Statuten TVS, die Zustimmung von 
2/3 der anwesenden stimmberechtigten 
Mitglieder notwendig, d.h. 24 Stimmen. 

Stimmenzählerinnen: Rita Horand, Käthi 
Chrétien und Kathrin Hasler werden einstim-
mig als Stimmenzählerinnen gewählt.

Wahlpräsidentin: Einstimmig und mit 
Applaus wird Evelyne Sutter zur Wahlpräsi-
dentin bestimmt.

2. Protokoll der letzten RV vom 20.01.2017
Das Protokoll der 9. Riegenversammlung 

der Frauenriege vom 20.01.17 wurde im 
„S’Neuscht“ Nr. 4/2017 auf Seite 11-13 veröf-
fentlicht. Das Protokoll wird ohne Wortmel-
dung genehmigt und mit Applaus verdankt.

3. Jahresbericht
Yvonne Schaffner hält Rückschau über 

das vergangene Vereinsjahr, welches 
mit dem Turnerabend unter dem Motto 
„Abbruch-Umbruch-Aufbruch“ im Februar 
und der 4-tägigen Vereinsreise in den 
Schwarzwald im September gleich zwei 
Höhepunkte verzeichnete.

Pr
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An insgesamt 34 Abenden wurde von 
unserem Leiterteam Jacqueline, Doris und 
Gaby wiederum ein vielseitiges Turnpro-
gramm geboten. Im Oktober nahmen fünf 
Turnerinnen am Hallwilersee Lauf in der 
Kategorie Nordic Walking teil.

Mit grosser Freude konnten wir im 2017 
mit Laura Ciliberto und Rita Horand zwei 
neue Turnerinnen in unserem Kreis willkom-
men heissen.

Neben dem Sportlichen kam natürlich 
das Gesellige nicht zu kurz: auf Einladung 
der Männerriege halfen wir im April, die 
vom Eierläset übrig gebliebenen Eier zu ver-
nichten. Als Dankeschön steuerten wir das 
Dessert in Form von Kuchen bei. Im Mai pil-
gerten die Spargelliebhaberinnen wiederum 
zu Fuss, per Velo oder mit dem Zug Richtung 
Bären Liestal zum Spargelschmaus. Der 
Sommerbummel im Juli endete im Schüt-
zenhaus Itingen mit einem gemütlichen 
Grillabend. Zusammen mit der Männerriege 
betrieben wir im November zum dritten Mal 
eine kleine Festwirtschaft anlässlich des 
BLTV-Leiterkurses. Im Dezember beschlos-
sen 36 Mitglieder das Vereinsjahr beim 
traditionellen und beliebten Adventsfestli.

Yvonne Schaffner bedankt sich bei allen 
Turnkameradinnen, Vorstandskolleginnen 
und Leiterinnen sowie den stillen Helferinnen 
im Hintergrund für ihren Einsatz und Unter-
stützung und hofft, dass auch das nächste 
Jahr wieder viel Erfreuliches und Schönes 
für uns bereit hält. 

Elsa Fisler verdankt den interessanten 
und ausführlichen Jahresbericht. Die Ver-
sammlung genehmigt den Bericht einstim-
mig und mit einem kräftigen Applaus. 

Der Applaus der Versammlung steht 
auch für ein grosses Dankeschön an un-
sere Präsidentin Yvonne Schaffner für ihren 
engagierten und kompetenten Einsatz für 
unsere Frauenriege.

 
4. Jahresrechnung und Revisorenbericht

Carmen Graf verteilt und präsentiert die 
Jahresrechnung 2017:

Ausgaben von Fr. 1‘954.75 stehen Ein-
nahmen von Fr. 3‘421.42 gegenüber und 
es resultiert ein Mehrertrag von Fr. 1‘466.67, 
budgetiert war ein Verlust von Fr. 855.00. 
Zum besseren Ergebnis trugen vor allem  
höhere Einnahmen bei Anlässen und Hel-
fereinsätzen sowie grosszügige Spenden 
von Ehrenmitglieder, Geburtstagskinder 
und der Metzgerei Häring (Suppe anläss-
lich Adventsfestli) bei. Das Vermögen der 
Frauenriege beträgt somit am 31.12.2017 
Fr. 16‘564.77.

Elsa Fisler verliest den von Corinne 
Buser und Hansruedi Zweifel verfassten 
Revisorenbericht.

Einstimmig wird die Jahresrechnung 
genehmigt und Carmen Graf mit Applaus 
für ihre Arbeit gedankt.

5. Budget, Festsetzung des Riegenbei-
trages und Festlegung der Ausgaben-
kompetenzen des Vorstandes

Budget: Carmen Graf erläutert das von 
ihr erstellte Budget 2018, welches Mehr-
ausgaben von Fr. 905.00 ausweist. Die 
Einnahmen aus Mithilfe an Anlässen (KJTF) 
sind mit Fr. 1‘000.00 vorsichtig veranschlagt. 
Die Mitgliederbeiträge sind mit Fr. 700.00 
höher als in den Vorjahren budgetiert. 
Die 2-jährige Übergangslösung, wonach 
die Verbandsbeiträge der Ehrenmitglieder 
durch die Riegen bezahlt werden, entfällt 
ab 01.01.2018. Diese werden wieder von der 
Zentralkasse übernommen. In der Position 
„Auslagen Anlässe“ sind das Startgeld und 
die Festkarten der am „3KTF2018“ teilneh-
menden Turnerinnen enthalten. Die übrigen 
Posten bewegen sich im Rahmen der Vor-
jahre. Das Budget 2018 mit einem Defizit von 
Fr. 905.00 wird einstimmig gutgeheissen.

Festsetzung des Riegenbeitrages: Trotz 
budgetiertem Verlust von Fr. 905.00 für das 
Jahr 2018 wird der Riegenbetrag einstimmig 
bei Fr. 100.00 belassen.

Festlegung der Ausgabenkompetenz 
des Vorstandes: Die Ausgabenkompetenz 
des Vorstandes wird unverändert mit Fr. 
1‘000.00 einstimmig bestätigt.

6. Mutationen
Eintritte: Ciliberto Laura, Horand Rita
Austritte Aktive: keine  
Übertritt Aktiv zum nicht mehr turnenden 

Mitglied (Passivmitglied TVS): keine
Übertritt vom aktivturnenden zum nicht 

mehr turnenden Ehrenmitglied: keine
Austritte Ehrenmitglieder verstorben: 

keine
Stand: Aktiv-Mitglieder 39
 (33 Aktive/6 Ehrenmitglieder)
Nicht turnende Ehrenmitglieder 12
Total Mitglieder 20.01.2018 51

7. Genehmigung des neuen Riegenreg-
lementes

Aufgrund der neuen Statuten des TVS 
mussten die Riegenreglemente angepasst 
werden. Das zur Genehmigung vorliegende 
Riegenreglement wurde allen  Mitgliedern 
per Mail oder in Papierform zugestellt. 
Zudem wurde es im „S’Neuscht“ 4/2017, 
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Seite 17 + 18, publiziert. Yvonne informiert, 
dass das neue Riegenreglement immer im 
Zusammenhang mit den übergeordneten 
Statuten des TVS zu lesen ist und stellt das 
neue Riegenreglement zur Diskussion. Da 
keine Fragen und Ergänzungswünsche aus 
der Versammlung gestellt werden, erfolgt 
die Abstimmung zur Genehmigung.

Beschluss: Das vorliegende Riegenreg-
lement der Frauenriege Turnverein Sissach 
wird einstimmig gutgeheissen.  
 
8. Wahlen: Vorstand, Präsidentin, Leite-
rinnen, Wahlvorschläge an die GV TVS

Yvonne Schaffner übergibt das Wort der 
Wahlpräsidentin Evelyne Sutter.

Evelyne Sutter dankt dem Vorstand für 
die geleistete Arbeit und ist erfreut, dass 
keine Demissionen vorliegen.

- Die Vorstandsmitglieder Elsa Fisler, 
Jacqueline Fürer, Carmen Graf, Christine 
Lurz und Doris Röthing werden einstimmig 
wiedergewählt.

- Yvonne Schaffner wird einstimmig, 
mit kräftigem Applaus und Aufstehen  als 
Präsidentin bestätigt.

- Die Turnleiterinnen Jacqueline Fürer, 
Gaby Häberli und Doris Röthing werden 
einstimmig mit Applaus wiedergewählt.

Wahlvorschläge an die GV TVS gibt 
es keine, da Yvonne Schaffner von Amtes 
wegen dabei ist, ebenfalls Elsa Fisler in ihrer 
Funktion als Beitragskassierin.

Yvonne Schaffner dankt Evelyne Sutter 
für die Durchführung der Wahlen.

9. Jahresprogramm
Das Turnprogramm für das erste Halb-

jahr 2018 wurde von Jacqueline Fürer bereits 
verteilt bzw. gemailt und auf der Homepage 
veröffentlicht. 

Die Anmeldeliste für das Spargelessen 
vom 25.04.18 geht in Zirkulation. Weitere 
wichtige Daten zum Turnprogramm:

10.03.18 GV TVS im Zelgli 
25.04.18 Spargelessen
16./17.06.18 Turnfest Gipf-Oberfrick 
  (3KTF2018)
24.06.18 Jugendturnfest in 
  Sissach (Helfereinsatz)
04.07.18 Sommerbummel
Vorschlag von Jacqueline Fürer: Basel, 

dem Rhein entlang bis Dreiländereck
25.08.18 Vereinsreise 1-tägig
Vorschlag von Elsa Fisler: der Aare ent-

lang Richtung Schönenwerd
Vorschläge und Wünsche für Vereins-

reisen aus der Versammlung nimmt der 
Vorstand sehr gerne entgegen und ist dafür 
dankbar. Es besteht keine Verpflichtung, 
die vorgeschlagene Reise dann auch zu 
organisieren.

Yvonne Schaffner bittet alle, die Ver-
einszeitung „S’Neuscht“ sowie die Home-
page betr. Infos und Programm zu beach-
ten. Die Anlässe sind für alle, auch nicht 
turnende Mitglieder, offen.

10. Behandlung von Anträgen
Es liegen keine Anträge vor.

Fotos: Yvonne Schaffner

der Vorstand FR

die vier Jubilarinnen
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11. Ehrungen und Auszeichnungen
Mit Blumen geehrt werden für 10 Jahre 

Mitgliedschaft Martina Chrétien, Carmen 
Graf und  Christine Lurz

für 40 Jahre Mitgliedschaft Rosmarie 
Ammann

 
12. Diverses

- Mit Blumenstrauss, etwas Süssem und 
einem kräftigen Applaus danken wir alle un-
serer engagierten Präsidentin Yvonne für die 
kompetente Leitung der Frauenriege und  für 
die damit verbundenen geleisteten Stunden. 

- Yvonne Schaffner ermuntert die Anwe-
senden, doch auch an der GV des TVS im 
Zelgli am 10.03.18 teilzunehmen.

- Bittet alle, sich das Datum vom 24.06.18 
(Jugendturnfest in Sissach) vorzumerken. Wir 
sind dann auf Helfereinsätze und Kuchen-
spenden für die Kaffeestube angewiesen.

- Evelyne Kern und Gaby Häberli haben 
den Reisebericht der Vereinsreise verfasst 
und mit Fotos ausgeschmückt. Jede Teil-
nehmerin bekommt ein Exemplar. Ganz 
herzlichen Dank euch beiden.

- Yvonne Schaffner informiert, dass 
das heutige Dessert offeriert und aus der 
Vereinskasse bezahlt wird (Überschuss 
Vereinsreise).

- In alten Unterlagen ist Yvonne Schaff-
ner auf ein Dokument gestossen, welche 
die Aufgaben und Pflichten einer Präsidentin 
fest halten. Unter Punkt 13 ist folgendes zu 
lesen: „Die Turnerinnen werden an Spiel-
tagen, Turntagen und Turnfahrten von der 
Präsidentin überwacht, damit alle einen 
guten Eindruck hinterlassen“. In diesem 
Sinne bittet uns Yvonne scherzhaft, beim 
anschliessenden Dessert-Buffet diese Worte 
zu beherzigen und einen guten Eindruck zu 
hinterlassen.

Mangels weiteren Wortbegehren 
schliesst unsere Präsidentin rekordver-
dächtig um 21:15 Uhr die offizielle Riegen-
versammlung.

Mit der von Jacqueline Fürer erstellten 
Dia-Show lassen wir das vergangene 
Vereinsjahr und die Vereinsreise nochmals 
aufleben und beschliessen den Abend mit 
dem reichhaltigen feinen Dessert-Buffet in 
gemütlicher Runde. •
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Aktuelles vom
Oberturnerteam
Cornelia Speich und Silvan Horand

Die gesamte erste Jahreshälfte der Aktivriege war be-
reits vom 3-Kreis-Turnfest in Gipf-Oberfrick und bei den 
einzelnen Mitgliedern natürlich auch vom Kantonalen 
Jugendturnfest beider Basel in Sissach geprägt. Nach-
dem wiederum bereits vor Ostern einige Male spezifisch 
und auch obligatorisch für Gipf-Oberfrick trainiert wurde, 
begann unser Turnfest-Training nach Ostern so richtig. 
Natürlich haben wir aber auch an anderen Wettkämpfen 
wie dem Volleyballturnier, dem Zunzger Waldlauf, dem 
LMM und den KMVW teilgenommen und auch das ge-
sellige Beisammensein kam nicht zur kurz.

Die Aktivriege startete das Jahr 2018 
gemächlich, nicht mal genügend Mate-
rial für einen Bericht im ersten Neuscht 
2018 ist zusammengekommen. We-
niger gemächlich ging es aber in den 
ersten Turnstunden zu und her. Freitag 
für Freitag standen wir motiviert in der 
Halle und erfreuten uns verschiedener 
Trainings; von Kräftigungsübungen über 
Hindernisparcours hin zu verschiede-
nen Stafetten wurde unsere Kondition 
immer wieder gefordert und die über 
die Weihnachtstage verzehrten Zimts-
terne und Mailänderli wurden langsam 
abgearbeitet, um den Osterhasen Platz 
zu machen. Eine willkommene Ab-
wechslung im Trainingsalltag bot auch 
das von Höfen organisierte Spinning im 
Balance Fitnesscenter in Gelterkinden. 
Unter der strengen Aufsicht von Höfen, 
der sich für diese Supervision gar ei-
nen Velo-Frack zulegte, vergossen in 
Marcels Cycling Stunde wohl alle einige 
Liter Schweiss. Höfen gilt es auch für 
Übernahme der Organisation weiterer 
Trainings während der zahlreichen Ab-
wesenheiten des Oberturnerteams zu 
danken. So super, können wir immer 
wieder auf unseren Vorgänger zählen! 
Merci viel mol Höfen!

Mit dem Skiweekend auf der Ross-
weid im Sörenberg Ende Januar startete 
auch das turnstundendiverse Vereins-
leben in ein amüsantes und hoffentlich 
erfolgreiches 2018. Siebzehn (resp. am 
Sonntag 18) gut gelaunte Aktivriegler, 
Männerriegler, Passivmitglieder und 
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sonstige TV-Freunde erfreuten sich 
bei bestem Skiwetter nicht nur Roger 
Federers 20. Grand Slam Sieg, sondern 
genossen auch die herrlich präparierten 
Pisten, den Blick vom Brienzer Rothorn 
auf das Nebelmeer und die kurzweilige 
Fahrt im angenehm warmen Mini-Bus 
von und nach Sörenberg. Vielen Dank 
Miriam und Höfen für die tiptope Or-
ganisation und die Chauffeur-Dienste!

Als Abschluss des Winterhalbjahres 
stand traditionell am Freitag, 6. April 
das BTV Volleyballturnier bei uns in 
Sissach auf dem Programm. Sieben 
Jungs kämpften nach ein paar Extrat-
rainings im März und gut gecoacht von 
TV Volleyball Champion Sämy Wyss um 
Punkte am Netz. Der abschliessende 
16. Rang von 18 Mannschaften ist zwar 
noch nicht das Gelbe vom Ei, der guten 
Stimmung konnte der Rang allerdings 
keinen Abbruch tun und das Turnier 
war wiederum ein gelungener Anlass. 
Nicht zu vergessen beim Volleyballtur-
nier ist immer auch die Mithilfe weiterer 
Turnerinnen und Turner der Aktivriege, 
die sich für den Aufbau der Anlagen 
und unter der Regie von Lukas und 
Alexander und mit Mithilfe von Caroline 
(wohlgemerkt an ihrem Geburtstag!), 
Isabelle, Samara, Valeria und Döni dem 
Betrieb der Festwirtschaft verantwortlich 
zeigten; ihnen an dieser Stelle ein herz-
liches Dankeschön!

Bei idealem Trainingswetter (etwas 
ganz Neues im Vergleich zu den letzten 

Jahren), konnten wir schliesslich am 
Freitag, dem 13. (April) mit einem obli-
gatorischen Turnfesttraining in unsere 
Aussensaison starten und kamen, wie 
auch an den darauffolgenden Freita-
gen, in den Genuss von anstrengenden 
aber sehr positiven Trainings zur Vorbe-
reitung aufs Turnfest in Gipf-Oberfrick. 
Die Trainings wurden in Anbetracht 
der knappen zeitlichen Ressourcen im 
Oberturnerteam und der auch immer 
mehr schwindenden Motivation wie 
2017 aufgebaut. Dewi für den Fach-
test Unihockey und Benjamin M. und 
Thomas für den Fachtest Allround 
unterstützten uns in der Trainingsge-
staltung extrem, so dass wir mit den 
Fachtesten dieses Jahr überhaupt nichts 
zu tun hatten. Vielen, vielen Dank euch 
allen! Ihr seid wirklich eine Hammer-
Unterstützung! Mit Caroline, Isabelle, 
Samara, Valeria, Philipp und Robin 
nahmen im Hinblick auf kommende 
Turnfest gleich sechs Aktivriegler am 
Schiedsrichterkurs Fachtest Allround in 
Sissach teil, so dass wir unser Verständ-
nis in dieser Disziplin zusätzlich steigern 
konnten und unseren Kampfrichter-Pool 
weiter vergrössern konnten. Euch allen 
vielen Dank für die zur Verfügung ge-
stellte Zeit und die teilweise folgenden 
Kampfrichtereinsätze!

Nach den ersten Freitagstrainings 
draussen, stand mit dem Zunzger 
Waldlauf anfangs Mai eine erste 
Standortbestimmung über unsere 
Grundausdauer auf dem Programm. 
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Am Sonntag, 6. Mai fand sich eine 
kleine aber feine Gruppe von 8 Akti-
ven, die bei Traum-Wetter und besten 
Laufbedingungen zusammen mit dem 
Leichtathletik und einigen Eltern die 
3.5 km Schlaufe auf der Zunzger Hard 
unter die Laufschuhe nahm. Von gross 
bis klein zeigte sich dabei vor allem, wie 
schön es ist, Schwestern zu sein, so gab 
es Mädchen, die wegen der Schwester 
eine längere Strecke absolvierten, we-
gen verletzter Schwestern gleich den 
Lauf aufgaben (an dieser Stelle gute 
Besserung!) oder die Läufe zusammen 
für bessere Laufcup-Platzierungen 
optimierten. Wie die Sissacher generell 
beim Zunzger Waldlauf abgeschnitten 
haben, so viel sei gesagt, es gab in den 
einzelnen Kategorien ein paar wirklich 
gute Zeiten, könnt ihr in der separaten 
Rangliste in diesem Neuscht erfahren. 

Nach 1. Mai, Auffahrt und Pfingsten 
entschlossen sich schliesslich 6 Turner 
(einer in einem LGO Team) für eine 
breitere Standortbestimmung ihrer 
Leichtathletikform am LMM. Bis spät in 
die Nacht wurde am Freitag, 25. Mai 
um Punkte in den Disziplinen 100 Meter 
Sprint, Weit- und Hochsprung, Kugels-

tossen und 1000 Meter Lauf gekämpft. 
Die Sissacher zeigten grossen Einsatz 
und waren mit viel Freude bei der Sa-
che. Gibt es vielleicht sogar 5-Kampf 
Starts am ETF? Jedenfalls freute sich 
das Oberturnerteam sehr über den 
gezeigten Trainingseinsatz der jüngeren 
Garde im Vorfeld auf den LMM, wirklich 
cool! Am Ende reichte es für den 15. 
Rang bei 16 gestarteten Mannschaften, 
gerade im 1000 m Lauf ist mit etwas 
seriöserem Training sicherlich noch Luft 
nach oben… 

Bereits zwei Tage nach dem LMM 
startete der TV Sissach bereits wieder 
an einem wichtigen Anlass: Die KMVW 
in der Sandgrube in Pratteln stand 
auf dem Programm. In der Besetzung 
Benjamin M., Marco, Benjamin K., 
Alexander, Reto, Robin, Philipp, Silvan 
erliefen sich die schnellen Jungs der 
80 m Pendelstafette eine Note von 8.83 
und schrammten mit dem 7. Rang von 
14 Mannschaften einmal mehr haar-
scharf am Final der besten 6 vorbei. 
Auch wenn Beni K. doch die Mannschaft 
mit folgender Aussage heiss machen 
wollte: „Wenn mrs nit schaffä gits für 
alli e Chläpper!“. Auch wenn ein Teil 
des Oberturnerteams doch sehr mit 

dem abermaligen Verpassen des Finals 
haderte, stellt diese Leistung und die 
erlaufene Note von 8.83 eine wirklich 
gute, coole Leistung dar und konnte der 
guten Stimmung an der KMVW keinen 
Abbruch tun. Das Team Aerobic, das 
seine Sache mit dem Verteidigen des Ti-
tels als kantonaler Meister noch besser 
machte, wurde jedenfalls tatkräftig von 
den Aktivrieglern angefeuert. 

Schliesslich folgte nach der KMVW 
noch der Endspurt der Turnfestvorbe-
reitungen, nicht nur aus Trainingssicht, 
sondern vor allem auch organisatorisch 
und helfereinsatztechnisch für das kan-
tonale Jugendturnfest. Neben der guten 
Trainingsbeteiligung an den Fachtest All-
round und Drei-Spiele-Turnier-Trainings 
jeweils am Dienstagabend zeigten sich 
viele (natürlich immer etwa dieselben) 
auch einsatzfreudig was kleinere und 
grössere Bauten und Vorbereitungen 
für das KJTF 2018 betraf. Allen, die sich 
hierbei besonders hervorgetan haben, 
an dieser Stelle herzlichen Dank!

Und dann war es endlich soweit, 
der Samstag 16. Juni 2018 war ge-
kommen und endlich konnten wir 

am 3-Kreis-Turnfest in Gipf-Oberfrick
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nach Gipf-Oberfrick aufbrechen. Die 
Vorbereitungen aufs 3-Kreis-Turnfest 
gestalteten sich in diesem Jahr ziem-
lich ruhig. Vielleicht zu ruhig? Wurde 
genügend trainiert? Lag die Ruhe unter 
Umständen einfach daran, dass wir 
dieses Jahr mit weniger Leuten ans 
Turnfest reisten und den auf letztes 
Jahr eingeführten Änderungen, dass 
nur noch maximal 2 Starts möglich sind 
und obligatorische Trainings besucht 
werden müssen, treu blieben? Haben 
wir vom Oberturnerteam uns einfach 
weniger für die Fachtests interessiert, 
im Wissen, dass das dann schon gut 
gehen wird? Hektisch wurde es jeden-
falls erst zum Ende der Turnfestvorbe-
reitung wieder, als Höfen zehn Tage 
vor Turnfeststart herausfand, dass ich 
falsch angemeldet hatte… Ui, da waren 
Silvan und die Fachtestverantwortlichen 
natürlich gefordert, selbst habe ich mich 
ja schon wieder nach Benin geflüchtet 
und da konnte ich in Sachen Turnfest 
nun wirklich nichts mehr ausrichten… 
Aber mit einem guten Team, wie wir 
es im Moment haben, kommt man 
auch aus solchen Schwierigkeiten und 
das Turnfest in Gipf-Oberfrick wurde 
ein voller Erfolg. Dennoch möchte ich 
mich bei allen Betroffenen für meinen 
Fehler entschuldigen und allen, die bei 
der Umdisponierung halfen, herzlich 
danken!

Hier nun die Zusammenfassung von 
meinem Oberturnerkollegen Silvan über 
das Turnfest:

Angereist ist der grösste Teil der AR 
gemeinsam am Samstag mit Zug und 
Bus via Basel nach Frick. Je ein Team 
bei den Turnerinnen und Turnern haben 
die Farben vom TV Sissach schon am 
Freitag beim Dreispielturnier vertreten 
und auf dem Zeltplatz Präsenz markiert. 
Nach dem Anmelden und Eingabe der 
vielen Änderungen, danke Isabelle und 
Laura für die Mithilfe, konnte ich dann 
alle gemeinsam begrüssen und auf ein 
erfolgreiches Turnfest einstimmen. 

Im ersten Wettkampfteil hat sich 
dann bereits bestätigt, dass die Vorbe-
reitung nicht falsch war. Denn mit den 
Noten von 8.64 im FTA und 8.84 in der 
PS80 sind wir sehr gut gestartet. Nur 
die Pendelstafette hat mir persönlich 
wieder die Einsatzzeit am Turnfest auf 

KMVW in Pratteln

Blumenmädels

das Team des
Fachtests Allround
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Restaurant Jägerstübli 
Anwil
Der heimelige Gasthof im oberen 
Baselbiet für alle Ihre Anlässe.
Es freuen sich auf Ihre Reservation
Familie Mohler und Team
Telefon 061 991 06 18
www.jaegerstuebli-anwil.ch
Montag und Dienstag Ruhetag

wenige Sekunden verkürzt. Dieses ver-
kürzt trifft wohl leider auch auf meine 
Oberschenkelmuskulatur zu… wobei 
jetzt wäre sie wieder gedehnt. Der 
zweite Wettkampfteil gehörte dann 
ganz allein dem TAE, sodass diese Note 
eins zu eins in die Wertung kommt. Mit 
der herausragenden Note von 9.40 hat 
sich auch dieser Schachzug ausbezahlt 
wobei die höchste Teilnote gelang im 
FTA Aufgabe 2 mit 9.51. Wir waren 
somit voll auf Kurs und bereits überall 
über unseren Erwartungen. Konnten 
wir das auch im dritten Wettkampfteil 
weiterziehen und das Beste Ergebnis 
sein langem einfahren? Ja und wie. 
So glänzten die 800m Läufer mit 8.68 
sowie die Abteilung FTU mit einer Note 
von 8.78. Fantastisch. 

Auf diese Erfolge durften wir dann 
beim Apéro zu Recht anstossen. Ich bin 
auf euch alle extrem stolz. Gemeinsam 
haben wir so seit langem die höchste 
Note der AR erturnt. Mit der Gesamt-
note von 26.86 können wir also sehr 
zufrieden sein. Das Abendprogramm 
bestand dann aus obligatem Fototermin 
und Abendessen. Um 21:00 Uhr gingen 
wir dann alle ins Bett sodass wir am 
Sonntag auch wieder fit waren. Denn 
am Sonntag in der Früh stand schon 
unser Nachwuchs vom TAE im Rampen-
licht und da durfte die Unterstützung 
vom Publikum nicht fehlen. Auch sie 
lieferten eine super Darbietung und 
machten uns von der AR stolz. Schön 
zu sehen, dass auch die Zukunft im 
TAE gesichert ist. Am Mittag stellten sich 
dann vier Turnerinnen und vier Turner 
der Dorfstafette. In den Final reichte es 
dann aber leider nicht aber Spass hat 
es trotzdem gemacht. Nach der Rang-
verkündigung war das Turnfest dann 
schon wieder vorbei und wir machten 
uns auf den Weg nach Sissach. Die 
Müdigkeit hatte sich dann aber definitiv 
bemerkbar gemacht, denn Aufgrund 
der lauten Musik konnten viele von uns 
nicht vor dem Anbruch vom Sonntag 
einschlafen. Es war wirklich ein tolles 
Turnfest und euer Einsatz hat mir grosse 
Freude bereitet.

Eine Woche nach unserem turne-
rischen Highlight im Aargau, konnten 
wir schliesslich auch zu Hause zeigen, 
was einige unserer Mitglieder, natürlich 
zusammen mit den Zugpferden der 
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Männerriege und vielen weiteren OK-
Mitgliedern aus verschiedenen Riegen, 
in langer Arbeit über die letzten zwei 
Jahre auf die Beine gestellt haben: Das 
kantonale Jugendturnfest beider Basel 
in Sissach war am 24. Juni 2018 ein 
voller Erfolg, der uns allen wohl noch 
lange in Erinnerung bleiben wird. Einen 
ausführlichen, generellen Bericht über 
das Fest konntet ihr euch sicher bereits 
an anderer Stelle oder in einem anderen 
Bericht in dieser S‘Neuscht-Ausgabe zu 
Gemüte führen. Der Volksstimme wollen 
wir an dieser Stelle keine Konkurrenz 
machen…

Über Jogi Löws Perspektiv-Mann-
schaft von vor dem Confederations-Cup 
hat Silvan vor einem Jahr an dieser 
Stelle philosophiert. Dass die Aktivriege 
mit ihrer idealen Zusammensetzung 
aus Nachwuchs, an euch Jungturnern 
haben wir wirklich Freude, bringt un-
bedingt noch weitere, motivierte und 
sportbegeisterte Kolleginnen und Kolle-
gen mit, und erfahrenen Turnenden, an 
euch haben wir immer noch sehr, sehr 
viel Freude, bleibt uns unbedingt noch 
lange treu, als Perspektiv-Mannschaft 
gesehen werden kann, das würden 
wir noch immer unterschreiben. Wie 
die Deutschen beim diesjährigen, noch 
wichtigeren World Cup abschnitten, 
dass wissen wir alle. Für die Aktivriege 
möchten wir sagen, dass die Hand-
bremse, mit der in der Vergangenheit 
immer wieder gefahren wurde und die 
den Motor so an Wettkämpfen oft auch 
im roten Bereich drehen liess, weiter 
gelockert wurde. Als Oberturnerteam 
sind wir aber zum Schluss gekommen, 
dass für eine komplette Lösung der 
Handbremse neue Impulse gegeben 
werden müssen, die wir aufgrund unse-
rer beruflichen Situationen momentan 
nicht im Stande zu geben sind. Es wird 
in der Aktivriege Veränderungen geben, 
die wir in Bälde auch kommunizieren 
werden.

Zu aller erst wünschen wir nun aber 
allen einen wunderschönen Sommer 
mit einem gut besuchten Sommerpro-
gramm, einer erfolgreichen Team Chal-
lenge am 11. August und natürlich dem 
raschen Finden aller benötigten Posten 
am	TV	OL	vom	24.	August!	•

Goia im Rätschkurs bei 
Dominik am KJTF

Wer viel arbeitet,
darf sich auch was gönnen

Danke Matthias
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Zustupf für den TV Sissach
Medienmittelung, Basel - März 2018

Die Stiftung Helvetia Patria Jeunesse unterstützt den Turn-
verei Sissach mit einem Betrag von CHF 3‘200. Mit diesem 
Geld finanziert die Stiftung Allzweck-Matten für das lokale 
Geräteturnen.

Der Turnverein Sissach 
bietet regelmässig Gerä-
teturnen für Kinder an. 
Um die Sicherheit der 
Sportler zu gewährleis-
ten, setzt der Turnverein 
Sprungmatten – genauer 
gesagt das sogenannte 
«RinoSet» - ein.  Dieses 
besteht aus vier Matten 
und ist vielseitig einsetz-
bar. Der Turnverein ver-

wendet es als Bank, Landungsmatte, 
Laufbahn, Bande, Tunnel und Sprung-
kasten.

Die Stiftung Helvetia Patria Jeunes-
se beteiligt sich mit CHF 3‘200 an den 
Kosten für das «RinoSet». Helvetia Versi-
cherung ist begeistert vom Engagement 
des Vereins: «Es ist beeindruckend wie 
schon die kleinen Kinder durch die Luft 
wirbeln. Dabei ist es besonders wich-
tig, dass sie sicher und weich landen. 
Die Kosten für die hierfür benötigten 
Sprungmatten übernehmen wir des-
halb gerne.»
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Auch Andrea Jüngling vom Turn-
verein Sissach freute sich über die 
Unterstützung: «Sicherheit wird bei uns 
grossgeschrieben. Da uns die Schule 
vor Ort nur eine beschränkte Anzahl an 

Matten zur Verfügung stellen kann, sind 
wir auf finanzielle Unterstützung für den 
Kauf von zusätzlichen Matten angewie-
sen. Wir freuen uns deshalb sehr über 
den Zustupf der Stiftung Helvetia Patria 
Jeunesse.»	•
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traditionelles Spargelessen
Yvonne Schaffner

Das traditionelle Spargelessen und der Sommerbummel 
gehören zu den zwei gesellschaftlichen Anlässen in 
unserem Jahresprogramm die sich grosser Beliebtheit 
erfreuen. So liegt die Teilnehmerzahl jedes Mal bei ca. 
dreissig Frauen. 

Beide Anlässe bieten 
neben einem Spazier-
gang bzw. Velofahrt die 
Möglichkeit zu unge-
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zwungenen, angeregten Gesprächen 
und Begegnungen. Dies wird auch von 
nicht mehr aktiv turnenden Mitgliedern 
sehr geschätzt.

Fotos: Yvonne Schaffner

Seit unzähligen Jahren treffen wir 
uns zum Spargelschmaus, dieses Jahr 
am 25. April, im Restaurant Bären in 
Liestal.  Wie viele Jahre es sind, weiss 
niemand mit Bestimmtheit zu sagen, 
dass es einige sind zeigt die Tatsache, 
dass wir schon wieder in den Genuss 
eines Jubiläumscoupes kamen, der 
grosszügigerweise von der Wirtefamilie 
Wyss	offeriert	wurde.	•
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Yvonne Schaffner

Den Sommerbum-
mel hat Jacqueline Fürer 
für uns organisiert. Ihr 
Vorschlag, mal nicht im 
Baselbiet, sondern in der 
Stadt entlang des Rheins 
zu bummeln, fand sofort 
grosse Zustimmung. Aus 
dem Spaziergang dem 
Rheinufer entlang wurde 
es allerdings nichts, denn 
Jacqueline hat sich etwas 
ganz Besonderes für uns 
ausgedacht. Nach einer 
ziemlich schweisstrei-
benden Trämlifahrt (die 

Klimaanlage war total überfordert) 
kamen wir in den Genuss einer privaten 
Stadtführung durch Kleinhünigen. Hier 
verbrachte Jacqueline einen Teil ihrer 
Kindheit und so wusste sie viel Inter-
essantes und Lehrreiches zu erzählen. 
Der absolute Höhepunkt war dann 
den von Peter Fürer vorbereitete Apéro 
im Garten der Kleinhüningerkirche. 
Welch angenehme Überraschung und 
willkommene Erfrischung! Auch das 
anschliessende Essen im nicht alltäg-
lichen Restaurant zum rostigen Anker 
war ein besonderes Erlebnis. Hier am 
Ufer des Hafenbeckens genossen wir 
das gemütliche Beisammensein bei 
einer wunderschönen, fast kitschigen 
Abendstimmung. 

Herzlichen Dank für diesen ausser-
gewöhnlichen	Abend.	•

Sommerbummel
Elsa Fisler

Auf dem diesjährigen Sommer-
bummel wurden wir am 4. Juli von 
Jacqueline Fürer in einen uns fremden 
Ort entführt. Sie hat uns ihre ehemalige 
Heimat etwas nähergebracht.

Wir trafen uns auf dem Bahnhof 
Sissach und sind mit dem Zug nach 
Basel gefahren. Unterwegs wurde die 
bereits grosse Gruppe von Bummle-
rinnen noch grösser. In Basel sind wir 
auf das Tram umgestiegen. Dieses 
führte uns quer durch die Stadt nach 
Kleinhüningen. 

Wir waren froh, dass wir aussteigen 
konnten und ein leichter Wind uns et-
was abgekühlt hat. Jacqueline erzählte 
uns auf dem Weg zum Restaurant «ros-
tiger Anker» einiges über die Geschichte 
von einem kleinen Fischerdorf vor den 
Toren von Basel – zwischen den Fronten 
am Dreiländereck. Wie die wackeren 
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Fotos: Yvonne Schaffner

Fischer sich gegen die Hunnen, die in 
Wahrheit Ungaren waren, verteidigten. 
Woher der Name stammt und wie aus 
einem Fischerdorf ein Industrieort wird 
den wir heute «nur» als Durchgang auf 
unseren Einkaufsfahrten nach Deutsch-
land sehen und die interessanten Sei-
tenstrassen nicht beachten.

Bei der einzigartigen Barockkirche 
überraschte uns Jacqueline zusammen 
mit Peter mit einem feinen Apéro bevor 
es dann endgültig zum Restaurant ging. 
Am Ufer der Hafenanlage durften wir 
ein vorzügliches Abendessen bei noch 
viel eindrucksvollerer Abendstimmung 
geniessen. Unter viel Gelächter und Ge-
plauder ging der Abend viel zu schnell 
vorbei und wir mussten uns sputen, 
damit wir noch eine gute Verbindung für 
die Rückreise nach Sissach bekamen.

Liebe Jacqueline und Peter – vielen 
Dank für einen lehrreichen Sommer-
bummel	in	unbekannte	Gefilde.	•
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Erneut Kantonaler Meister
Laura Schnetzler

Auch im zweiten Jahr seit der Übernahme der Leitung 
und dem Teamumbruch sind die Aktiven im Team Aerobic 
stark unterwegs. 

W ä h r e n d  D e n i s e 
Ts c h u d i n  n a c h  d e r 
Schweizer Meisterschaft 
eine Aerobic-Pause ein-
legte für eine Australi-
enreise, freuten wir uns, 
dass Dominique Sies, 
welche im August 2017 zu 
uns gestossen ist, in der 
Wettkampfformation mit-
machte. Somit waren wir 
gewohnt wieder als 8er 
Team unterwegs. Ihr ers-
ter Auftritt war anlässlich 
des Eröffnungsfestes der 
neuen Turnhalle anfangs 
Mai in Ormalingen. Bei 
strahlend blauem Wetter 
zeigten wir einen guten 
Durchgang und konnten 

so das Publikum fürs Aerobic begeis-
tern. Vor dem ersten Wettkampf stand 
allerdings noch viel „Schleifen“ an sowie 
einige Stunden an Video-Analyse...

Die diesjährige Wettkampfreise be-
gann dann Mitte Mai in Stein (AG) wie 
immer mit dem Fricktaler Cup. Mit der 
Note 9.33 reichte es uns nur ganz knapp 
nicht auf den ersten Platz (Differenz nur 
0.02), wir freuten uns dennoch über 
den tollen 2. Rang von 10 Teams. Weiter 
gings mit den Kantonalen Meisterschaf-
ten im Vereinswettkampf (KMVW) am 
27. Mai in Pratteln. Gestartet mit dem 
Ziel, den Kantonalen Meistertitel vom 
Vorjahr zu verteidigen, erturnten wir im 
ersten Durchgang die Note 9.33 und 
haben uns somit fürs Finale qualifiziert. 
Mit der Steigerung am Nachmittag auf 
die tolle Note 9.43 erreichten wir den 1. 
Platz und sind somit erneut Kantonaler 
Meister in der Kategorie Team Aerobic! 
Wir freuten uns sehr und feierten diesen 
Erfolg mit einer „Wettkampfsau“ (Drink) 
und Sekt. Schon den 3. und letzten Wett-
kampf dieser Frühlingssaison bestritten 
wir zusammen mit der Aktivriege am 
3-Kreisturnfest in Gipf-Oberfrick. Uns 
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ist ein sehr guter Durchgang gelungen, 
dank der fantastischen Unterstützung 
der Frauen- & Männerriege sowie den 
Freitagsturnen – merci! Wir erhielten da-
für die Supernote 9.40, welche wir ger-
ne an den 3-teiligen Vereinswettkampf 
beisteuerten. Anschliessend wurde 
gemeinsam das Znacht gegessen und 
dann gings (für die meisten) ans Party-
machen... Am Sonntag fand dann noch 
der Pendellauf statt und Maria bewies, 
dass man als Aerobic-Turnerin auch 
flexibel dort einsetzbar ist.

Die Saison hat für die Aktiven mit 
diesem tollen Wochenende geendet. 
Bis es mit den Trainings am Montag, 
9. Juli weiterging standen drei Wochen 
Aerobic-Pause an und dazwischen ein 
gemütliches Pizza-Essen.

Im Durchschnitt bestreiten wir 8 
Wettkämpfe pro Jahr. Im 2018 haben 
wir uns aber für eine etwas intensivere 
Herbstsaison entschieden. Grund dafür 
ist der bereits frühe Start in die Herbst-
wettkämpfe am Bottminger Dorffest 
anfangs September anlässlich des 
125-jährigen Jubiläums des TV Bottmin-
gens. Wir freuen uns auf diesen speziel-
len Wettkampf und werden dann gleich 

darauf Mitte September nach langer 
Zeit wieder einmal am Zuger Aerobic 
Cup starten. Auch darauf freuen wir uns 
sehr! Die drei letzten Wettkämpfe sind 
wie immer der Nordwestschweizer Cup 
(NWS), der Stausee Cup gefolgt von der 
Schweizer Meisterschaft in Frauenfeld 
(TG) Ende November.

Auch im Herbst werden wir wieder 
in einer 8er-Formation unterwegs sein 
mit einem Unterschied zu den Vor-
jahren; als reine Frauengruppe! Paul 
wird eine Aerobic-Pause einlegen und 
Denise wird wieder mitmachen. Die 
Sommerferientrainings brauchen wir 
um die vielen Umstellungen (vorallem 
Akros und Formationen) in die Rou-
tine zu bekommen um dann an den 
gewohnten Leistungen anknüpfen zu 
können.

Was mir besonders Freude bereitet 
ist die tolle Konstanz des Teams! Wenn 
man die Noten der total 12 bestrittenen 
Wettkämpfe seit 2017 anschaut, be-
merkt man keine grossen Schwankun-
gen. Ich hoffe, dass wir auch im Herbst 
stark unterwegs sein können, denn 
schon der Erhalt des Notendurchschnitts 
von	9.35	ist	eine	tolle	Leistung!	•
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Im April 2013 – also 
vor 5 Jahren – fand noch 
das erste Schnuppertrai-
ning für das Jugend Team 
Aerobic statt. Im 2014 sind 
wir an ersten Wettkämp-
fen gestartet. Mittlerweile 
sind wir an keinem Wett-
kampf mehr wegzuden-
ken und das noch mit so 
tollen Leistungen. Kurz 
zusammengefasst: Unser 
Jugend Aerobic Team ist 
„sackstark“, gigantisch, 
bombastisch! Kommen 
wir nun zum Rückblick 
der bisher erfolgreichsten 
Saison unseres Jugend 
Team Aerobics. Ein High-
light jagt das nächste 
– das ist nicht zu viel 
versprochen!

So stark unterwegs
wie noch nie!
Laura Schnetzler

Ich bin sprachlos! Was für eine gigantische Saison war 
denn das? 
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Insgesamt bestritten die 11 Girls vier 
Wettkämpfe – unter anderem auch 
zum ersten Mal wettkampfmässig ein 
kantonales Jugendturnfest! Zum Glück 
konnten wir nach einigen Aufrufen 
letztes Jahr in der Aerobicwelt drei 
luzernische Vereine motivieren zu uns 
nach Sissach zu kommen.

Starten wir nun aber von vorne: 
Angefangen hat die Saison traditionel-
lerweise mit dem Fricktaler Cup, welcher 
dieses Jahr unter dem Motto „steinma-
lig“ in Stein (AG) stattgefunden hat. Trotz 
kurzfristigen Umstellungen aufgrund 
verletzungsbedingten Ausfällen von 
zwei Turnerinnen hat es mit der Note 
9,00 auf den tollen 1. Rang gereicht 
– hinter zwei Jugend Gymnastik Grup-
pen – und alle waren sichtlich stolz, mit 
dieser guten Note in die Saison gestartet 
zu sein. Dazu muss gesagt werden, 
dass wir schon lange anstreben, eine 
Note auf dem Niveau 9,00 oder höher 
zu erturnen. Zum ersten Mal hat dies 
überraschenderweise an der Schweizer 
Meisterschaft Ende November 2017 
geklappt (Note 9,07).

Wenige Trainings später nahm das 
Jugend Team am 27. Mai in Pratteln an 
den kantonalen Meisterschaften im Ver-
einswettkampf (KMVW) teil. Sie erturn-
ten sich dort wieder in voller Formation 
zu 11. die tolle Note 9,15. Auch mit dieser 
war der Anschluss an die Leistungen 
geglückt – es war sogar die vorerst 
höchste Note! Der dritte Wettkampf 
war am 17. Juni am Dreikreisturnfest 
in Gipf-Oberfrick. Hochmotiviert ist das 
Team im 1-teiligen Vereinswettkampf 
am Sonntag angetreten und durfte nach 
einer Wartezeit von langen 15 Minuten 
(weil der Boden noch aufgezogen wer-
den musste wegen des Magnesiums 
und dann nicht trocknen wollte) ihr 
Programm den Wertungsrichterinnen 
zeigen. Mit einem gelungenen Auftritt, 
auch dank der grossartigen klatsch-

freudigen Unterstützung der Aktivriege, 
erfreuten sich die Aerobic Turnerinnen 
mit lautem Gekreische über eine weite-
re Steigerung auf die fantastische Note 
9,43. Dies war bisher die höchste Note 
in der 5-jährigen Bestehungszeit des 
Jugend Aerobics im Turnverein Sissach. 
Am Ende des Tages durften sie den 2. 
Rang der schätzbaren Disziplinen bele-
gen und sich über einen feinen Speck 
erfreuen. Mit diesem tollen Erfolg war 
die Saison allerdings noch nicht been-
det. Es stand noch das «Heimspiel» an 
am 24. Juni am kantonalen Jugendturn-
fest beider Basel in Sissach. Beflügelt 
vom vergangenen Wochenende bewies 
das Team noch einmal, wie fest sie 
trainiert haben damit «alles stimmt». Mit 
der bestätigten Note von 9.43 reichte 
es zuoberst auf das Podest mit einem 
Abstand von einer halben Note zum 
Zweitplatzierten! Die Freude war rie-
sengross. Bei einem gemütlichen Apéro 
stiessen wir auf diese sensationelle 
Saison an. Nach den Sommerferien 
nimmt das Team die Herbstsaison zu 10. 
in Angriff, da Pascale leider nicht mehr 
in die Trainings kommen kann aufgrund 
ihrer Lehre. Sie sind angemeldet für 
drei Wettkämpfe mit dem Highlight der 
Schweizer Meisterschaften im Aerobic 
Ende November in Frauenfeld (TG).

Diese tollen Leistungen kommen 
nicht von ungefähr. Seit Anfang des Jah-
res haben wir viel im Bereich Team Buil-
ding gemacht, uns sehr auf die Technik 
fokussiert und mit einem Zusatztraining 
und einem ganzen Zusatztrainingstag 
auf die Wettkämpfe optimal vorbereitet. 
Auch die neuen bedruckten Aerobic Pul-
lis (vielen Dank Karin!!) gaben den Girls 
einen „Boost“ – sie sind sehr stolz darauf 
einen Teil des Aerobic Sissach zu sein. 
Umso gespannter sind wir nun auf die 
bevorstehende Herbstsaison – schafft 
das Team den Anschluss an die bisher 
erturnten Noten und wo klassieren sie 
sich im schweizweiten Vergleich? 

eure sehr stolze Leitern Laura ☺	•
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Turnfest Gipf-Oberfrick
Elsa Fisler
3-Kreis-Turnfest vom 16.6.2018 in Gipf-Oberfrick
Für das diesjährige Turnfest gab es gleich mehrerer Pre-
mieren. Zum Ersten Mal wurde ein Turnfest für mehrere 
Regionalturnverbände durchgeführt und der TV Sissach 
35+ startete als ein Team aus 3 verschiedenen Riegen! 
Beide Premieren sind geglückt und es ist durchaus vor-
stellbar dies zu wiederholen.

Wir von der Frauenrie-
ge haben im März bereits 
mit dem einüben der zwei 
Turnfest Disziplinen an 
welchen wir mitgemacht 
haben gestartet da ja 
alles Neu war für uns. 
Wir hatten einige Mühe 
die Abläufe zu behalten 
– aber je mehr wir üb-
ten desto automatischer 
wurden die Abläufe. Die 
Turnfest Teilnehmer von 

der MR und DR 35+ haben alle sechs 
Disziplinen aufgefrischt und im Juni 
haben wir dann gemeinsame Trainings 
abgehalten.

Am Turnfest selber trafen wir uns wie 
verabredet im Festzelt gegen 13.00 Uhr. 
Hier gab es die letzten Instruktionen.  
Bärti kontrollierte ob alle anwesend 
waren damit er die Meldung machen 
konnte und die Notenblätter in Emp-
fang nehmen konnte sodass wir nach 
individuellem Einlaufen mit der ersten 
Disziplin starten konnten.

Als erste Disziplin haben wir mit 
einem 2-teiligen Wettkampf begonnen, 
4 Männer sind zum Kugelstossen ge-
zogen und der Rest zum Fit & Fun Test 
1 bestehend aus Fussballkorb und Ball-
kreuz. Alle Disziplinen sind gut gelaufen 
und wir konnten uns jetzt eine kurze 
Pause gönnen beim Wettkampf des 
Team Aerobics in der Turnhalle. Nach 
dieser tollen Aufführung ging es für uns 
weiter zum zweiten Test bestehend aus 
Unihockey und 8-er Ball. Der Unihockey 
Parcours war auf einem sehr feinen 
(rutschigen) Untergrund was zu einigen 
Zusatzrunden geführt hatte. Beim 8-er 
Ball lief es unseren Frauen so wie sie 
gehofft hatten – die Damenriege hätte 
gerne mehr gemacht und die Männer 
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waren zufrieden. Anschliessend hatten 
wir noch den dritten Test bestehend aus 
Moosgummiring und Intercross. Beides 
sehr laufintensive Disziplinen – trotzdem 
ging es gut. Zufrieden, dass der Einsatz 
bestens absolviert war, ging es noch 
zum gemeinsamen Fototermin  mit der 
Aktivriege – eine eindrucksvolle Turner-
schar aus Sissach bestehend aus allen 
STV-Riegen des TVS. Erfreut vernahmen 
wir auch, dass der diesjährige Turnfest-
start zu einer guten Gesamtnote von 
24.77 geführt hat.

Jetzt hatten wir etwas freie Zeit bis 
zum Abendessen um 19.00 Uhr und 
die anschliessend letzte Disziplin – das 
Feiern nach dem Wettkampf.

Vielen Dank an Jeanette, Gaby und 
Bärti für die Organisation unserer Turn-
festteilnahme.	•

Fotos: Markus Graf / Jan Röthing



S‘Neuscht  2/2018 31



S‘Neuscht  2/201832

Zunzger Waldlauf
Auszug der Rangliste TV Sissach

1 Runde, 3.5 km Zeit Kategorien-
  rang
Fabian Hofacker 14:25,7 7
Benjamin Marti 15:31,7 12
Michael Häfelfinger 15:32,9 3
Reto Margrandner 15:40,8 13
Nils Thiemermann 15:47,0 7
Leon David 15:49,7 3
Nicholas Gunzenhauser 15:56,3 8
Cornelia Speich 16:21,5 4
Melanie Gunzenhauser 16:51,3 3
Lavinia David 16:55,9 4
Isabelle Speich 16:56,0 10
Milos Cekovic 17:14,7 8
Tobias Häfelfinger 17:51,6 11
Katharina Gunzenhauser 19:47,9 9
Marion Lendi 19:52,7 17
Lucie Clemmer 20:02,9 9
Fiona Speiser 20:03,3 7
Florence Julia 20:41,4 32
Dewi Liem 21:25,3 14
Norina Kindler 24:12,1 26
Eliane Speiser 24:19,9 27
Florence Thiemermann 24:26,0 11
Kaia Liem 25:57,9 19
Elin Chrétien 27:43,8 22
Roger Chrétien 27:44,1 31
Ladina Häberli  
Livia Häberli  

2 Runden, 7 km Zeit Kategorien-
  rang
Michael Meier 32:01,5 27

Kids, 1.2 km Zeit Kategorien-
  rang
Sarah Häfelfinger 6:40,8 5
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zu verkaufen

Damenuhren des KJTF 2018
zum Selbstkostenpreis zu je CHF 53.-
(noch 7 Stück aus dem Restbestand 
der Leiterpreise)

rudolf.schaffner@bluewin.ch
061 971 34 90
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Sissacher
Team

Challenge
Samstag 11. August 2018
beim Primarschulhaus Dorf

- Attrakiv für Zuschauer
- Festwirtschaft
- After-Run-Party

Turnverein
OL

Freitag 24. August 2018
in Rothenfluh

Start ab 17:30-18:30 Uhr
Turnhalle Rothenfluh
Karte Grossholz 1:10‘000

Strecken
ca. 3 km Jugendliche
ca. 5 km Erwachsene
neu mit Kategorie
Mountainbike (ca. 5 km)

Auskunft michig@gmx.ch



S‘Neuscht  2/201834

Unsere Adresse:
 Kirchgasse 11, 4450 Sissach
 061 971 78 90
 bibliothek@sissach.ch
 www.bibliothek.sissach.ch

Unsere Öffnungszeiten:
 Dienstag 15.00 - 20.00
 Mittwoch 12.00 - 18.00
 Donnerstag 15.00 - 18.00
 Freitag 15.00 - 18.00
 Samstag 09.30 - 11.30
In den Schulferien:
 Dienstag 15.00 - 20.00
 Freitag 15.00 - 18.00

von der Gestaltung des Logos bis zum Prospekt – 
persönlich, preiswert und professionell. 
Kostenlose Beratung: Telefon 079 743 16 13 
info@werbedimensionen.ch

Werbemitte l  aus S issach
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Wer ist dieser  Roland Buser?
 
Professor, Astronom, Philosoph, 
Schriftsteller, Exhandballtorwart, ge-
fürchiger Unihockespieler...
Die Redaktion des «s‘Neuscht» wird 
auf Spurensuche gehen...

Jedenfalls gratulieren wir ihm  recht 
herzlich zum Erhalt des Kulturpreises 
2018 des Kanton Basel-Landschaft.
Er wird gewürdigt für seine hervor-
ragenden Leistungen im Bereich des 
zeitgenössischen Kunstschaffens und 
der Geisteswissenschaft.

Systemhallen und Lagerzelte
4450 Sissach www.metako.ch
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